
Warum Französisch? 

Französisch ist eine Weltsprache. Sie

eröffnet als moderne Fremdsprache

nicht nur Einblicke in die vielfältige

Kultur der französischsprachigen Welt

und erweitert unseren Horizont,

sondern sie ermöglicht auch uns selbst

aus einem völlig neuen Blickwinkel zu

betrachten.

Französischunterricht ist 

abwechslungsreich und 

lebensnah wegen…

• der Verwendung von neuesten 

Unterrichtsmaterialien.

• der Textsortenvielfalt (Hörtexte, 

Dialoge, Sachtexte, Comics, 

Gedichte, Kochrezepte, Briefe, 

Emails, Lieder und Lektüren). 

• dem Eintauchen in 

Alltagssituationen (Einkaufen, 

Telefongespräche führen, nach 

dem Weg fragen)

• vieler zusätzlicher Aktivitäten im 

Fach Französisch (Austausche, 

Email-Projekte, Lesewettbewerbe, P-

Seminare,…

Wozu Französisch? 

Französisch verbessert die 

Sprachkompetenz: 

- Französisch erweitert den Wortschatz 

und hilft beim Verstehen von 

Fremdwörtern in vielen Sprachen. 

- Französisch erleichtert das Erlernen 

weiterer (romanischer) 

Fremdsprachen.

Frankreich als Reiseland: 

Französisch als Kulturgut: 

- Frankreich ist ein attraktives und 

leicht zu erreichendes Nachbarland.

- Aufenthalte im Nachbarland 

Frankreich werden intensiver erlebt. 

- Das Erlernen der Sprache 

Frankreichs, das Gründungsmitglied 

der Europäischen Union ist, sorgt für 

innereuropäischen Zusammenhalt.

- In der Vergangenheit war 

Französisch Sprache der 

europäischen Königshäuser und des 

gebildeten Bürgertums. Daher hat 

die französische Sprache viel franz.-

europäisches Kulturgut hinterlassen 

(Theater, Literatur etc. ). 

Französisch verbessert die 

Selbstkompetenz:  

Mit dem Erlernen einer neuen Sprache 

und Kultur erweitern wir nicht nur den 

Blick auf die Fremdkultur, sondern 

schärfen auch das Bewusstsein für 

unsere eigenen Kultur. Dies sorgt in 

Folge für mehr Toleranz und Akzeptanz.  

Französisch heute? 

Französisch erzieht zum Lernen: 

- Französisch erzieht zum genauen 

und systematischen Lernen; dies 

wirkt sich positiv auf andere Fächer 

aus.

- Französisch fördert konzentriertes 

Arbeiten und logisches Denken.

- Französisch verbessert das 

Leseverstehen.  

Französisch im Berufsleben: 

- Frankreich ist Deutschlands 

wichtigster Handelspartner. Viele 

Unternehmen verlangen gute 

Kenntnisse der französischen 

Sprache.

- Der Erwerb des Sprachdiploms DELF 

ist daher empfehlenswert und wird 

international anerkannt.

- Viele Studiengänge und 

Ausbildungsberufe setzen Kenntnisse 

in der französischen Sprache/ bzw. 

mindestens einer weiteren 

modernen Fremdsprache voraus 

(beispielsweise Studiengänge 

Anglistik, Italienisch oder Spanisch)
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- Französisch ist eine Weltsprache; rund 

180 Mio. Menschen sprechen diese 

Sprache

- Frankreich ist unser Nachbar: wir haben 

eine gemeinsame Geschichte und Kultur;

- Frankreich ist ein tolles Urlaubsland: wäre 

es nicht toll neue Menschen 

kennenzulernen und mit ihnen in ihrer 

Sprache zu sprechen?

- Frankreich und Deutschland haben viele 

wirtschaftliche Beziehungen; daher kann 

es wichtig sein später im Beruf auch 

Französisch zu sprechen; 

Warum ist Frankreich 
wichtig für dich?

Der Französischunterricht ähnelt sehr dem 

Sprachunterricht, den du in Englisch 

dieses Jahr schon kennengelernt hast.

- Du lernst wie man sich unterhält und 

welche Wörter man dazu braucht.

- Du liest Texte und lernst, welche 

grammatikalischen Regeln die Texte 

und Wörter eigentlich 

zusammenhalten.

- Wir tauchen in die französische Kultur 

ein und lernen französische Bräuche, 

Lieder und auch Filme kennen. 

Wenn du schon ein bisschen Französisch 

gelernt hast, kannst du…

• das DELF- Zertifikat durch eine Prüfung 

erwerben. Es kann dir von großem Nutzen 

bei Bewerbungen, an der Uni und im Beruf 

sein.

• einen Austausch machen in der 7. Klasse 

mit Chamonix oder in der 9. Klasse nach 

Lille. 

• ins französische Theater fahren. 

…. und vieles mehr. 

Welche Wahlmöglichkeiten hast du? 

- Nächstes Jahr kannst du dich für 

Französisch oder Latein entscheiden: 

- Wählst du Latein, kannst du nach der 7. 

Klasse immer noch Französisch als 3. 

Fremdsprache wählen. 

- Wählst du jetzt Französisch, dann bist du im 

naturwissenschaftlichen Zweig und lernst 

die Sprache bis in die 11. Klasse. 

Was passiert eigentlich im 
Französischunterricht?

Was gibt es besonderes 
an unsere Schule? 

Ein neues Fach, ist ein richtiger 

Motivationsschub! 

Brauchst du noch Hilfe? 

Frage doch nochmal bei mir oder 

einem der Französischlehrer nach. 

Auch dein Englischlehrer kann dir 

sicher einen Tipp geben!

Mach dich fit für Europa – lerne seine 

Sprachen- Französisch gehört dazu! 



- Französisch ist eine Weltsprache; rund 

180 Mio. Menschen sprechen diese 

Sprache

- Frankreich ist unser Nachbar: wir haben 

eine gemeinsame Geschichte und Kultur;

- Frankreich ist ein tolles Urlaubsland: wäre 

es nicht toll neue Menschen 

kennenzulernen und mit ihnen in ihrer 

Sprache zu sprechen?

- Frankreich und Deutschland haben viele 

wirtschaftliche Beziehungen; daher kann 

es wichtig sein später im Beruf auch 

Französisch zu sprechen; 

Warum ist Frankreich 
wichtig für dich?

Der Französischunterricht ähnelt sehr dem 

Sprachunterricht, den du aus dem  

Englischunterricht schon kennst. 

- Du lernst schnell wie man sich unterhält 

und welche Wörter man dazu braucht.

- Du liest Texte und lernst, welche 

grammatikalischen Regeln die Texte 

und Wörter eigentlich 

zusammenhalten.

- Wir tauchen in die französische Kultur 

ein und lernen französische Bräuche, 

Lieder und auch Filme kennen. 

Wenn du schon ein bisschen Französisch 

gelernt hast, kannst du…

• das DELF- Zertifikat durch eine Prüfung 

erwerben. Es kann dir von großem Nutzen 

bei Bewerbungen, an der Uni und im Beruf 

sein.

• einen Austausch machen mit dem Lycée 

Ozanam in Lille / Nordfrankreich in der 9. 

Klasse. 

• ins französische Theater fahren. 

…. und vieles mehr. 

Welche Wahlmöglichkeiten hast du? 

Nächstes Jahr kannst du dich zusätzlich für 

Französisch entscheiden. Dies bedeutet für dich:

• Du besuchst ab jetzt den sprachlichen Zweig. 

• Du hast 4 Wochenstunden Französisch. 

• Du lernst Französisch bis zur der 12. Klasse. 

• Am Ende der 11. Klasse bist du auf dem 

gleichen Niveau wie die Schüler, die 

Französisch schon in der 6. Klasse gelernt 

haben. Du kannst Französisch also problemlos 

in der Oberstufe wählen. 

Was passiert eigentlich im 
Französischunterricht?

Was gibt es besonderes 
an unsere Schule? 

Ein neues Fach, ist ein richtiger 

Motivationsschub! 

Brauchst du noch Hilfe? 

Frage doch nochmal bei mir oder 

einem der Französischlehrer nach. 

Auch dein Englischlehrer kann dir 

sicher einen Tipp geben!
Mach dich fit für Europa – lerne seine 

Sprachen- Französisch gehört dazu! 
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